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Abend Ausgabe

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag 19 November

Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Dittenv Dort aidee ühender Geheimrath Bethcke als ſtell
P ctender Vorſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als
SchriCkönung der Sitzung giebt Herr Geheimrath Ditten
b ger Kenntniß von dem Eingange einer Einladung der

rmg Weddy Pönicke zur Eröffnung des neuen Geſchäfts
i Und einer Einladung des Handwerkermeiſter
Pereins zu der am 23 d M in der Tulpe ſtattfindenden
Verſammlung in der das bei den ſtädtiſchen Behörden von Halle
re Submiſſionsweſen einer eingehenden Beſprechung unter
ü 2 werden ſoll Außerdem iſt die Petition derzo rer um anderweitige Feſtſetzung der Gehaltsſkala welche
d Ler vorlehten Sitzung auf 14 Tage zurückgeſtellt worden war

eder vorgelegt worden Wie der Vorſitzende mittheilt liegt
e Petition augenblicklich der Schulkommiſſion vor die ſie in

die hächſten Tagen wobl erledigen wird Die Petition wird
dWalb auf weitere 14 Tage zurückgeſtellt da bis dahin jeden
J e eine entſprechende Vorlage an das Kollegium gelangt ſein

wirds wird nunmehr in die Tagesordnung eingekreten undon Herrn Roſch über die Gewährung einer Ent
ſchädigung für aus der Pacht gezogenes Land berichtet das der Kohlgärtner Köcke bezw deſſen Unterpächter
Handelsmann Lange in Diemitz infolge des Baues der Schule
in der Freiimfelderſtraße hat abtreten müſſen Es ſind 4530 qw
die mit 199 M 32 Pfg aus Kap XIX 11 des Haushaltsplanes
der Kämmerei entſchädigt werden ſollen wozu das Kolleginm
ſeine Zuſtimmung ertheilt

2 Auch der Annahme eines Kapitals von 800 M in
mündelſicheren 31/ proz Werthpapieren gegen Uebernahme der
Verpflichtung die beiden auf dem Nordfriedhofe belegenen
Küpp ſchen Erbbegräbnißſtellen Nr 112 und 113 nebſt allem
Zubehör bis zum 1 Januar 1961 zu unterhalten ſtimmte die
Verſammlung zu Referent iſt Herr Hofmeiſter Er theilt
mit daß ſo lange die Grabpflege noch durch Fräulein Küpp be
ſorgt wird ihr der Zinsgenuß des Kapitals verbleiben ſoll daß
nach Ablauf der Pflegezeit aber das Kapital in das unbeſchränkte
Eigenthum der Gottesacker Verwaltung übergeht

3 Hierauf berichtet Herr Hildebrandt über eine Petition
des Eigenthümers Thiemann wegen angeblich ungerechter
Vertheilung der Straßenausbaukoſten in der
Kronprinzenſtraße Sowohl der Referent als auch Herr
Stadtbaurath Genzmer ſtellen feſt daß eine definitive
Vertheilung der Straßenausbaukoſten noch gar nicht erfolgt iſt
daß ſich die Petition vielmehr nur auf eine interimiſtiſche Heran
ziehung ſtützt Man geht deshalb zur Tagesordnungüber
und wünſcht daß die Petition wieder vorgelegt werde wenn eine
entſprechende Vorlage zur Berathung ſtehen wird

4 Ferner liegt eine Petition von Anwohnern des Großen
Berlin vor in welcher über das zum Theil ſehr ſchlechtePflaſter am Gr 8 e rlin geklagt und um Herbeiführung
beſſerer Zuſtände gebeten wird Wie der Referent Herr
Stephan mittheilt iſt das Pflaſter am Gr Berlin aner
kanntermaßen ſchon ſeit vielen Jahren in ſo miſerablem Zu
ſtande daß eine Ausbeſſerung gar nicht mehr erfolgen kann Jn
den Haushaltsplänen der letzten Jahre ſei daher auch ſtets eine
Summe für Neupflaſterung des Gr Berlin gefordert worden
die aber immer wieder zurückgeſtellt wurde Die Baukommiſſion
beantrage deshalb die Petition dem Magiſtrat als
Material für die Aufſtellung des nächſtzährigen Haushaltungs
planes zu überweiſen Herr Stadtbaurath Genzmerbeſtätigt die Ausführungen des Referenten und verſpricht im
künftigen Etat die Neupflaſterung des Gr Berlin wiederum er
ſcheinen zu laſſen er hoffe daß ſie daun bewilligt werde
iſien Verſammlung tritt ſodann dem Antrage der Baukom
miſſion bei

5 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die ſo zial
demokratiſche Jnterpellation wegen der Auf
nahme der Streikklauſel in ſtädtiſche Verträge Jm
Laufe der Sitzung vom 5 d Mts wurde von den Stadtverord
neten Emmer und Genoſſen folgende Jnterpellation eingebracht

1 Seit wann hat der Magiſtrat in die betreffs ſtädtiſcher
Bauausführungen mit den jeweiligen Unternehmern abzu

n Verträge die ſogenannte Streikklauſel aufgenom
men un

2 aus welchem Grunde iſt die Angelegenheit dem Stadt
verordneten Kollegium nicht vorher unterbreitet worden

3 erſuchen Unterzeichnete um Auskunft ob auch mit ande
ren Handwerker Kategorien ähnliche oder gleiche Abmachungen
getroffen werden

Dieſe Jnterpellation erfährt durch Herrn Emmer eine lang
thmige Begründung in welcher der Redner zunächſt auf ein

geheimes Rundſchreiben des Bau und Arbeitgeber Bundes an
zahlreiche Behörden und Privatperſonen hinweiſt in dem auf
die Aufnahme der Streikklauſel in Bauverträge gedrungen
worden ſei Viele Behörden wie z B der Magiſtrat inBerlin hätten in der Erkenntniß daß die Streikklauſel das
Koglitionsrecht der Arbeiter illuſoriſch mache wie es beim
jetzigen Maurerſtreik in Halle auch wieder der Fall ſei die
Forderung des Bundes ſchlankweg abgelehnt dagegen habe man
erfahren daß der vbelige Magiſtrat indem er ſich die Ent
ſcheidung von Fall zu Fall vorbehält die Streikklauſel ſchon in
einer ganzen Reihe von Verträgen aufgenommen habe und zwar
ohne vorher die Zuſtimmung der Stadtverordneten Verſamm
lung eingeholt zu haben Dieſe müſſe aber ein Intereſſe an der
artigen Dingen haben da durch ſolche Bedingungen weite
Arbelterkreiſe geſchädigt würden Deshalb hat manßdie Jnter
pellation eingebracht um deren eingehende Beantwortung ge
beten werden müſſe Sollte der Ae ſtrat wirklich die Streik
erſ aufgenommen haben ſo ſei ihn nicht der Vorwurf zu
bahegren daß er zum Schaden der Arbeiter leichthin gehandelt

In ſeiner Erwiderung erklärte Herr Oberbü
irgermT ude er habe es f on wiederholt geſprochen r lage

t heute noch einmal daß ſich der Magiſtrat um Weh a
eiten nicht zu beküminern habe Auch in dem jetzt vorliegenden

Falle habe man es nicht gethan ſondern einzig und allein die
Intereſſen der Stadt im Auge gehabt was man auch in Zukunſt
n werde Er welſe daher den Vorwurf zurück daß ſich der
agiſtrat bemüht hätte die Intereſſen der Arbeiter zu ſchädigen
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wünſcht erſt eine beſondere Vorlage wegen der Umrechnung und
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alle Verträge ſelen einzig ſo abgeſchloſſen worden wie ſie imJntereſſe ver Wünt ſeten enn die Frage ben
würde ſeit wann die Streilkklauſel in einigen Verträgen figurire
ſo habe er folgendes zu antworten Anfangs habe man die
Streikklanſel nicht aufnehmen wollen durch die immer mehr zu
nehmende Hänfigkeit der Streiks ſei ſie zur Nothwendigkeit ge
worden Rufe Sehr richtig Jm April oder Mai als die
Zimmerarbeiten für die interimiſtiſche Brücke zum Elektricitäts
werk vergeben werden ſollten habe man der Klauſel nicht mehr
entgehen können Es ſeien damals nur wenige Bewerber ge
weſen und unter dieſen wiederum ſei nur einer geweſen der
die Streikklauſel nicht zur Bedingung gemacht hälte alle
anderen hätten die Klauſel aufdringen wollen Nun
habe dieſer eine aber 3000 Mark mehr gefordert als
die übrigen Submittenten ſo daß man nothwendigerweiſe einen
Vertrag habe abſchließen müſſen in dem die Streikklauſel vor
handen geweſen ſei Uebrigens ſei es durchaus nicht richtig
wenn behanptet werde die Slreikklauſel ſei in anderen Städten
nicht auch könzipirt worden gerade Berlin von dem der Vor
redner geſprochen habe ſei ebenfalls gezwungen geweſen die
Streikklaufel anzunehmen und auch in anderen Städten ſei dies
der Fall geweſen da es ſonſt unmöglich geweſen wäre gute
Arbeit und günſtige Bedingungen zu erhalten Auf die zweite
Frage müſſe er erwidern daß der Magiſtrat nicht nur
berechtigt ſondern ſogar verpflichtet war die Verträge ohne die
vorherige Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung abLuſchüeßen da man ſich doch nur an die Städte Ordnung halten
könne Dieſe ſchreibe vor daß der Magiſtrat die Beſchlüſſe
denen er beigetreten iſt im Jntereſſe der Stadt zur Ausführung
bringe und das habe man eben gethau

Nachdem Herr Oberbürgermeiſter Staude geendet hatte lehnt
es die Verſammlung ab in die Diskuſſion über die Jnterpellation
einzutreten Es wird deshalb in der Erledigung der Tages
ordnung fortgefahren deren nächſter Gegenſtand

6 eine Petition des Eigenthümers Schönemann iſt Herr
Schmidt berichtet hierüber daß Sch um Beſeitigung der un
haltbaren Kanalverhältniſfe in den Weingärten er
ſucht Thatſächlich träten dort nach heftigen Regengüſſen ſehr
widerwärtige Zuſtände ein da das Terrain ſehr ſteil ſei und die
vorhandene Kanalleitung in den Eiskeller des Petenten führe
Der Eiskeller werde infolgedeſſen häufig unter Waſſer gefetzt
wodurch das Eis zerſchmilzt und Herrn Sch großer Schaden
entſteht Die Baukommiſſion ſei auch der Anſicht daß eine Ver
beſſerung der Anlage herbeigeführt werden müſſe und empfeghle

die Petition dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen
Herr Stadtbaurath Genz mer verſpricht die Angelegenheit

zu prüfen und ſ Z eine entſprechende Vorlage zu machen worauf
die Verſammlung dem Vorſchlage der Kommiſſion beitritt

7 Mittelbewilligung für bau liche Unterhaltungen inden Vororten Referenten die Herren Gieſe und Schmidt
Nach dem beigefügten Berichte der Stadtbauinſpektion iſt der
Kredit Kap XIII A I des Nachtrags Etats betreffend bauliche
Unterhaltung der Gebände in Halle Giebichenſtein Halle Cröll
witz und Halle Trotha in Höhe von 2500 M bereits verausnabt
Es ſind noch weiter nicht unweſentliche dringend nothwendige
Unterhaltungsarbeiten auszuführen reſp in Ausführung be
griffen da die Gebäude in ziemlich verwahrloſtem Zuſtande
waren ſo daß ſich eine Verſtärkung des gedachten Kredits um
ca 1800 M als nothwendig erweiſt Dieſe werden aus dem
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds bewilligt

8 Ueber die Petition des Vorſtandes des J Kommunalen
Wahlbezirksvereins die Verbreiterung der Großen
Ulrichſtraße am Eingange von Kleinſchmieden betreffend be
richtet ſodann Herr Gygas Die Baukommiſſion ſei entſchieden
gegen eine Verück ſichtigung der Petition Wenn man
die zur Verbreiterung nothwendigen Häuſer heute ankaufen
wollte wäre man verpflichtet koloſſale Koſten aufzuwenden und
das ſei Grund genug über die Petition zur Tagesordnung über
zugehen Nufe Bravo Die Verſammlung beſchließt dem
entſprechend

9 Hierauf referiren die Herren Heiſer und Schmidt über
den Antrag des Magiſtrals ſich damit einverſtanden zu erklären
daß das von den Grundſtücken des Malzfabrikanten Bruno
Reinicke und des Betriebsleiters Eichler fluchtlinienmäßig zur
Merſeburgerſtraße entfallende Land erworben wird und zwar
das Reinicke ſche zum Preiſe von 11 M pro qm und das
Eichler ſche zum Preiſe von 5 M pro qm ſchuld und laſtenfrei
und mit der Maßgabe daß die etwa 290 M betragenden
Koſten der Verſetzung der Einfriedigungen uſw der Stadtgemeinde
zur Laſt fallen Die erforderlichen Mittel im Betrage von
3777 M erſucht der Magiſtrat à conto der Anleihe von 1900 zu
bewilligen Bemerkt wird hierzu daß der Magiſtrat die Ver
handlungen mit denjenigen Grundſtücksbeſitzern an der Merſe
burgerſtraße deren Bereitwilligkeit zur Landabtretung bisher
nicht erzielt werden konnte von neuem aufgenommen hat und
nach etwaigem Abſchluß derſelben der Verſammlung weitere
Vorlage machen wird Schließlich beantragt der Magiſtrat
noch ſich damit einverſtanden zu erklären daß die ſeit dem
1 April d J gezahlten und auf Kapitel III D I des
laufenden Etats bewilligten bezw angewieſenen Beträge für
Ankauf von Straßenland infolge Durchführung von Fluchtlinien
auf die Anleihe von 1900 übernommen werden und zwar
9000 M für abgetretenes Straßenland vom Grundſtück Leipziger
ſtraße 103 21,150 M für vom Grundſtück Herrenſtraße 19 zum
Kuttelhof abgetretenes Land 22,340 M für das von den Gründ
ſtücken Geiſtſtraße 15 und Breiteſtraße 35 und 36 zu den an
grenzenden Straßen gezogene Land und rund 7104 M für Land
erwerbungen an der Merſeburgerſtraße zuſammen alſo 59,594 M
Jn dem Anleiheprogramm ſind für dieſen Zweck 600,000 M
vorgeſehen Der Magiſtrat iſt der Anſicht daß es ſehr wohl

erechtfertigt iſt an der Leiſtung ſo hoher Zahlungen wie der
n Rede ſtehenden noch die folgende Generation welcher die

Verbeſſerung zu gute kommt miltragen zu laſſen und daß die
den Terrainerwerbungen infolge Durchführung von Fluchtlinien
Pfelppißig im Haushaltsplane gewidmete en XIII
D II nur für kleinere Erwerbungen in AÄnſpruch zu
nehmen iſt Letztere iſt einſchließlich der voraufgeführten Be
träge mit 68044 24 M belaſtet worden ſo daß die auf ſie ge
leiſteten Mehrausgaben rund 93,000 M betragen

ſtändig einverſtanden wenn in Zukunſt die kleineren Beträgeauf Kap XIII und nur die größeren auf die Anleihe uüber
ſchrieben werden was der Entſcheidung von Fall zu Fall über
laſſen bleiben ſoll Anders jedoch die Finanzkommſſſion ſie
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Mit den letzteren Ausführungen iſt die Bankommiſſion voll P

3 Beiblatt zu Nr 545 der Saale Zeitung Hlt Dienstag 20 Rovenbet 1900
beantragt die neuen Beiträge vorſchußwelſe zu bewilligen und
im übrigen den Magiſtrat um eine genaue Sondervorlage zu
erſuchen Dieſen Vorſchlägen tritt die Verſammlung auch bei

10 Hierauf wird die Zuſtimmung zu einigen Ausbeſſerungs
arbeiten am Sandſteinmauerwerk auf den Pyramidenflächen des
Rothen Thurmes gegeben und hierzu die Summe von 1350
à conto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds bewilligt
Referenten die Herren Heiſer und Schmidt
1i Ueber die Mittelbewilligungen für Baggerarbeiten berichten die Herren Stephan und Schmidt Die

Ausbaggerung der Saale vor dem Grundſtück des Fabrikbeſitzers
Rabe hat ſich als dringend nöthig herausgeſtellt Die dadurch
entſtehenden Koſten ſind auf 3600 M angenommen und ſollen
nach dem Magiſtratsantrage zu z von der Waſſerbauverwaltun
zu i von Herrn Rabe zu von der Stadtgemeinde Halle
getragen werden Bau und Finanzkommiſſion ſind jedoch der
Meinung daß die Stadt kein ſo großes Jnutereſſe an dieſen
Arbeiten habe wie Fabrikbeſitzer Rabe und ſchlagen deshalb vor
nur 600 M zu bewilligen und die zweiten 600 M noch Herrn
Rabe aufzuerlegen Gleichzeitig beantragen dle Kommiſſionen
auch den Theil der Saale bis zur Saalſchloß Brauerei aus
baggern zu laſſen und die dadurch etwa noch erſorderlichen
Mehrkoſten in obigem Verhältniß auf Herrn Rabe und die
Stadtgemeinde zu vertheilen Die Stadtverordneten nehmen
nach kurzer unerheblicher Debatte die Vorlage entſprechend den
Anträgen der Kommiſſion an

12 Eine recht umfangreiche Auselnanderſetzung hat nunmehr
die geforderte Abtretung von Land zur Errichtung der
Abdeckerei wieder zur Folge Die Angelegenheit beſchäftigte
die Stadtverordneten bekanntlich ſchon in der vorigen Sihzung
einmal und zwar handelte es ſich damals um die Forderung
von 10 Morgen Hoſpitalacker à 1500 M Der Magiſtratsantrag
iſt nun in etwas abgeänderter Form wieder vorgelegt worden
und der Referenk Herr Billing äußert ſich hierüber etwa wie
folgt Nachdem die Stadtverordneten Verſammlung den erſten
Anlrag auf Erwerb von Hoſpitalacker abgelehnt hat der Thier
arzt Voigt aus Leipzig Anger den Antrag geſtellt ihm von dem
Hoſpitalplane Nr 52 eine Fläche von etwa 7 Morgen vom
Canenger Wege bis zum Wege an der Alten Leipziger Chauſſee
durchgehend in einer Breite von 50 m zum Preiſe von 1800 M
käuflich zu überlaſſen Der Hoſpitalvorſtand hat ſich mit dem
Verkauf einverſtanden erklärt ebenſo der Magiſtrat Letzterer
hat aber die beſtimmte Erwartung ausgeſprochen daß der
Hoſpitalvorſtand ſpäteſtens binnen Jahresfriſt wieder Land an
kauft und zwar mindeſtens im Werthe des eingehenden Hauf
geldes Dieſe Bedingung wünſcht indeſſen die Finanzkommiſſion
abgelehnt zu wiſſen und außerdem ſtellt ſie den Antrag daß die
Entſchädigung des jetzigen Pächters dem Käufer zur Laſt gelegt
wird

Die Debatte eröffnete Herr Lembſer mit der Frage in
welchem rechtlichen Verhältniß die Stadt bereits zu Voigt ſtehe
worauf Herr Stadtrath Schnackenburg mittheilt daß der
Magiſtrat doch vor 14 Tagen ermächtigt worden ſei die Offerte
des pp Voigt anzunehmen und daß dies eben geſchehen ſei
Voigt habe jetzt die Abdeckerei bis zum 1 Mai 1901 zu errichten
Herrn Lemöſer iſt indeſſen die einfache Annahme der Offerte
nicht ausreichend er habe erwartet daß ein wohlüberlegter
Vertrag ausgearbeitet werde und er ſei überraſcht daß das
nicht geſchehen ſei Jhm ſeien Dinge zu Ohren gekommen die
ihm einen derartigen Vertrag ſehr nothwendig erſcheinen laſſen

Herr Foelſche äußert ſodann Bedenken wegen der Abwäſſer
und ſtellt einen diesbezüglichen Antrag der indeſſen gar nicht
angenommen werden könnte weil er wie ſich im Verlauf der
Debatte herausſtellte die Beſugniſſe der Stadtverordneten über
ſchreiten würde

Auch Herr Roth greift wieder in die Diskuſſion ein
und äußert allerhand Bedenken die ihm gegen die Errichtung
der Abdeckerei an dem in Ausſicht genommenen Platze auf
geſtoßen ſind Auch er ſtellt einen Antrag der indeſſen ab
gelehnt wird Vorher jedoch entſteht heftige Für und Gegen
rede wobei nicht verſchwiegen blieb daß Herr Voigt wenn man
ihm das geforderte Land nicht abtrete einfach bei einem Nachbar
Land kaufen könnte ohne daß die Stadtverordneten nachher
etwas gegen die Errichtung der Abdeckerei dort einzuwenden
hätten Herr Roth mußte ſchließlich zugeben daß ihm nicht
bekannt war wie weit die Verhandlungen mit Voigt bereits ge
diehen ſind

Jm weiteren Verlauf der Debatte ergriffen noch die Herren
Stadtrath Pütter Stadtbaurath Genz mer und die Stadt
verordneten Dittenberger Brinkmann Grote Richter
und Schmidt das Wort worauf der Magiſtratsantrag mit den
Abänderungsvorſchlägen der Finanzkommiſſion mit 38 gegen 15
Stimmen angenommen wird

13 Angenommen wird ſodann auch noch ein Antrag des
Magiſtrats anf Annahme eines Legates Referent Herr
Hof meiſt er Die Mühlenbeſitzer Karl Jung ſchen Eheleute
haben in ihrem Teſtament beſtimmt daß der Magiſtrat zu
Halle a S zur Jnſtandhaltung der Gräber ihres Erbbegräb
niſſes auf dem hieſigen Nordfriedhof nach ihrem Tode 5000 M
baar ausgezahlt erhalten ſoll Der Magiſtrat hat die Annahme
des Kapitals das nach dem Töde der Frau Jung zahlbar iſt
gegen Uebernahme der Verpflichtung der Pflege und Jnſtand
haltung der auf dem Nordfriedhof belegenen Jung ſchen Erb
begräbnißſtellen auf die geſetzliche Dauer beſchloſſen Nach Ab
lauf der Pflegezeit geht das Kapital in das unbeſchränkte Eigen
thum der Gottesackerverwaltung über Schluß 7 Uhr

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde zunächſt die An
ſtellung der Polizeiſergeanten Peter und Ehrlich in erſter
Leſung angenommen Die definitve Anſtellung eines Polizei
kommiſſars der ſchon längere Zeit im Dienſt iſt wird gut
geheißen Als ſtellvertretender Vorſitzender für den
22 Bezirk wurde Herr Maurermeiſter Otto Grote Ludwig
Wuchererſtr 60 und als Armenpfleger in demſelben Bezirk
Herr Maurermeiſter Ernſt Reichardt Kronprinzenſtr 99
gewählt
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Spamien Portugal Russland Paris London e
Neue Touren im Aprll u Mato JF r F leischereien g Im Preise Fahrt Führung Hotel Verpflegung Besichtigungen Ausflüge Ab und Zugänge Trink

gelder zu Wasser und 2u Lande

Verkauf von Pahrkarten u Falrscheinheften
Eisonbahnen ar Dampfschifſe

in jeder beliebigen Zusammensetellung und in beliebigen Orten anfangend und endigend

zu Original Freisen

nehmen alle PoſtanſtaltenDezem er Deutſchlands Abonnements
entgegen zum Preiſe von

75 Pfg

r S eru c 3 kr a ec e e An
ne u S an S S e

Zur bevorstehenden Kraftabgabe der hiesigen elektr Centrale
empfehle meine

Bau u Maschinen Schlosserei
Specialität

Ausführung completter Fleischerei Dinrichtungen
durch Gas Petroleum Benzin oder Elektro Motoren

so Wie Sn n c echt Reiseprogramme Pahrscheinverzeichnisse und BrochureFleischwölfe Knochen Sägen Wurstfüllmaschinen x rSpeck und Würſelsehneidemasechinen über Carl Staugen s Reise Bureau Kostenrreil
Pumpen und Kühlanlagen ete bar Stangen Heise Bureau

Ausführung von Transmässeons Antagen e nan machten Pinrichtaungen
für alle gewerblichen Betriebe Gegründet B3 2 Priedrichstrasse 72 Gegründeth RS 868 srlin W früher Mohrenstrasse 10 IS68

Reparaturen schnell und billig
Erstes und ältestes deutsehes Reisebuream

Agentur aller bedeutenden Eisenbahn und Dampfsehiſft Gesellsehaftene I J Fakrkarten und Fahrsehein Verknanf im internationalen VerkehrS O 9 S Amtliche Ansgabestelle für Rundreisehefte
IIalle a IV Vereinsstr 4 Thorstr 27 n Wir bitten unsere seit 32 Jahren bestehende Firma ment

Vertreter für Kortmann s Fleischeret Haschinen Arnstadt Thür H mnft später entstandenen ähnlichen Firmen zu verweehselnund Hugo Allner Berlin

5 n e z e z 2 2 De a r ve cent e2 r T Scene S I e ee c S S re S 7S x 3 7 3 e e Dem a g z e
T t J r S2 S 2 Je e Se e eempſtehlt Bouillonhörnchen ganz vorzüglich

Fleiſchpaſteten ff Farcepaſteten Fleurons Blätterteigrändereng u Mogenleden
Salzecakes Sämmtliche feine Deſſertbäckereien

Nachdem ich ſchon ſeit ca 8 a an Lnugen Und Magenleiden erkrankt war und trotz vieler Mittel

Nermann Walter e Se
Halle a Vernruf 469

ſtets friſch in reichſter Answahl ſowie

III L

W keine Beſſerung meines Leidens finden kounte ſo war ich der feſten Ueberzeugung daß ich unnme Tode geweiht zumal bei gäuslichem Avppetitmaugel Abmnagernug und Kräfteverluſt die Nuhlete reden
S l mir ſchwer fiel und ich das Leben recht ſatt hatte Mein Leiden äußerte ſich in vollſtändiger Athemuoth ſoe daß ich beim Lauſen auf ebenem Wege öſters ſtehen bleiben ßte hemuotG 3 7 r alt n h eenteegeneaen Slnblgang drericter Genleane ieVer trieb 01 Erzer guiſſen ans t re und ſtellten ſich itunter Nachtſchweiße ein g uswurf und Anfſtoßen auch war die Zunge ſtets

Durch einen Bericht auf Jhre Kur aufmerkſam gemacht entſchloß ich mich bei Ihnen meiner

5 5 d Ver letzten Verſuchden deutſchen Kolonien zu machen Mringpr d n r r c re und obwohl zu Anfang ſich eine Beſſerung
G vollſtändige Beſſerung berichten jetzt nach circa viermonatlicher Kur

Jch füble mich jetzt ſo friſch und mnuter wie in meiner Kindheit ich habe
wieder Luſt zum Leben verrichte meine Arbeiten mit Leichtigkeit und das alverdanke ich Jhren Kurmaßregeln Worte vermögen den Dank nicht d reren

z

o e
Deutschen Kolonialbause h den ich und meine Familie Jhnuen ſchulde denn ohne Jhre Kur glaube ich wohl

eingeführt von dem

S S S ſchwerlich mich noch unter den Lebenden zu beſinden Meine Daukbarkeit Jhn
e egegenüber will ich dadurch beweiſen daß ich alle Leidenden auf Jhr Kur Juſtitut

aufmerkſam machen will zup U 10 I 01 an gedenſber eine ling m Jhre Kur auch noch den anderen Bebandlungen
e ab ich nicht früher Bericht erſtattete geſchab abſichtlich i be nämlich ſch4 9 S ſeit 14 Tagen mit Ihren Verordnungen aäiggebert und welke hen ob ein Aktfan

eintreten würde was aber zu meiner Fr iG mn b II zu meiner Freude nicht geſchehen iſtSollten Sie belieben von Vorſtehendem im Intereſſe der Leidenden behufs

er üm Jernſalemerſtr 28 Veröffentlichung Gebrauch zu machen ſo gebe ich hierzu mit Freuden meine

Betriebsſtellen für Halle
Zuſtimmung

Nochmals beſtens dankend mit voller Hochachtung
Julius Bethge Leipziger Straße 5
Larl Vunke Blumen und Wettinerſtraßen Ecke Fr Hoffmann Werkfübrer Sirgwitz
O Krütgen Königſtraße 24 e Vorſtehenden Bericht beglaubigt Gemeindevorſteher WeinholdHMerkuv Dr i erGustav Nöeiter Kenner d wig Wuchererſtr 75 S Sirgwitz bei Löwenberg i/Schl 25 Auguſt 1900

Gustav Moritz Gr S grust vie en t ilrgbe J Derartige günſtige Reſultate werden Ag ich aus allen GeſellſchaftskreiſenErita Ranue Geiſſſtraße Eae Vchrechtſtraße

Bei C Konſultation ſende man die Leidensbeſchreibung und ob die Füße kaltRobert Weise Friedrichsplatza Beyer Verte Gerichten ſind an das Kur ünstitut Spiro spero Pau eldhaas Dresden
Weitere Verkaufsſtellen werden geſucht S Riederlößn Hoheſtraße 249 d 71

35
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Vorführung
auf Wansc

Jedereit

Berliner billicy Runſtſtickerei

Doutsekes erstklassiges Fabhriſat

Einfachste vollkommenste Konstruktion Unmittelbar sichtbare Schrift
Grösste Leistungsfähigkeit Stärkste Durchschlagskraft

Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer

FRANKFURT A M
Vielfach prämiiert mit

höchsten Auszeichnungen

Filialen u Niederlagen
Berlin Hamburg Cassel Cöin
Dresden Düssetdorf Halle a S

Hannover Königsberg i Pr

SPECIALITATEN Schreibmaschinen Fahrräder Motorwagen
Kataloge Zeugnisse

und Referenzen zu Diensten

Magdeburg Mannheim
München Stuttgart

Kopenhagen Stockholm
Warschau

Vertreter gesucht

Schloss
ff

9 9StahlpanzerGeldſchränke
fener ſturz und dliebesſicher

empſiehlt ſehr preiswerth ſag
J C Potzolcdh Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19
V Rud Bassenge Maſſenur

ſtaatl gepr Heilgehilſe Harz 560 J I

Erste Handelslehranstalt

S Fernſprecher 30

22326 2
e

ene

Kunstmagnzin
Reiche Auswahl in Gegenſtänden für

nebſt den dazu gehörigen Werkzengen Apparakten Farben Pinſeln und Malmitteln

eihnachts Ausstellung T Witage
e

Seer r et e o c ee S T

dte

e SeknelleSereibmaseſtine

e ren neneW S T het r e S S eT

Brand u Tiefbrandmalerei Kerbsehnitzen Iederpunzen Oel u Aqnarollmalerei Zinnarbeit

Moderne stilgerechte Aufzeichnungen und ntwürfe für alle Techniken
Reizende Neuheiten in ſchwediſchen Spahnartikeln zum Brennen und Malen

geheite et Halle z g o R Gollaseh Forſterſtraße 51 Seelteſte kauſmänniſche Privat Fachſchule am Platze Gediegene Ausbildnng Die i 27 von dem edlen ein rn er Schönſchreiben Franzöſiſch e n gen Wilhelm Krnoldi eewährter Einzel Unterricht W Proſpect franco begründele auf Gegenſeitigkeit und Seſſentlichkeit
beruhenden a VS schäft rung xEinem geehrten Publikum von Halle und Umgebung die ergebene C 99 5 2Mittheilung daß ich Donnerstag den 22 d Mis 8 e I z kr erun 9 l S

e D Swer J S 78 ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltendeine Rind und Sch wweineſchlächterei acheß daß je getren den Abſichten ihres Gründers S
verbunden mit Aufſchnitt feiner Fleiſch und Wurſtwaaren eröffue als Eigentum Aller welche ſich ihr zum Beſten der S

Es ſoll mein Beſtreben ſein nur gute Wagre zu liefern Jhrigen anſchließen auch Kllen ohne Kusnahme zum

Hochachtungsvoll Nutzen r e n 9r n SS keit und Billigkeit re Geſchäftserſolge ſind ſtetig TFriedrich Br ömmse ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort V

v e ſchritt gehuldigt SS e Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896 Sab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle 59

V mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver 8ma s men S einbarlichen Vorteile Simng deutſche Fabrikat ſoliden Preifen bei 2 Verſicherungs Beſtand 1 Febr 1900 774 Millionen M r

prima deutſche Fabrikate zu ſoliden Preiſen bei reeller x 1 cGarantie empſiehlt auch gegen Theilzahlung Geſchäftsfonds 251 S

a Gr Steinſir 67 i ie e e e neS Allein Verkauf der rühmlichſt bekannten Phönix je gah dem Jahres Rormalprämie e ver

X ähmaschinen beſte zum Sticken u 4Reparatur Werkſtatt Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter Se oder wenig über 5 der Einnahmen bekragen S r
S

x S S

III s
e e

Bau Anstalt
Filiale Leipzig Eliſenſtraße 61

Bertreter Herr Civilingenirur Erich Wedrkind Halle

Rolljalouvsie Pulte
von 150 MarK an

Verschiunss sämumtlieher Fächer davrels
Herablassen der Jalousäe

Goläfüllfedern 6 20 M
tr Catalog nmsonst u poestſrei

e

e e BeJ ren e 2 ad

Centralheizungen
jeder Art und Größe

liefern in anerkannt folideſter Ausführung
Hannoverscho Centralheizungs und Apparate

e Für den Sehreibunterrieirt
Schönschreibhefte von Otto Müller

Fortgesetzt verbess n d Vorschriften d Sehulbehörden
9 Hefte deutsche 8 Iat Schrift 3 Heſte Geschüttsaufsätze 6 Hefte

Liniaturen ohne Vorsehriften
Pin geführt in vielen Hunderten von Schnlen

r Probehefte an Schulvorsteher nnentgeltlieh
Otto Hendel Vering alle

h o

W Höffenrt
Hof Photograph

IE III
Speeialität Ocl Pastell Aqnnavell

Anfnahmen von Visütkarte bis Lebensgrösse

Pahrstuhl

Schweizer Vhren lindustrie
ſowieNur

as

de d
200 Mk koſtet nicht zu unterſcheiden find

z porto un er Zu jederFutteral ſowie eine mechaniſch antomatiſche UhrverſicherrFochelegine moderne ne für Herren und Damen auch H

daher kein Riſico
Verſandt gegen Nachnahme oder vorherige Geldeinſendung

Beſtellungen ſind zu richten an das

Uhren Versandthaus Chronos Basel Schweiz
Briefe nach der Schweiz koſten 20 Pfg Poſtkarten 10 Pfg

Allen Offizieren Poſt Bahn u Polizeibeamten
wie Jedem der eine gute Uhr braucht zur Nachricht daß

wir den Allein Verkauf der neuerfundenen Original Genufer
14 karat Elektro ColdPlaquéRem Uhren Syſtem Glas
hütte übernommen haben Dieſe Uhren beſitze ein auti

magnetiſches Präziſionswerk ſind genaneſt regulirt
und erprobt und leiſten wir für jede Khr eine drei
jährige ſchriftliche Garantie Die Gehäufe welche
aus drei Deckelnmit Sprungdeckel Savonette beſtehen

Düſind hochmodern prachtvoll ausgeſtattet und aus dem
I neuerfundenen abſolut unveränderlich amerikaniſchen

FF Goldin Metall hergeſtellt u außerdem noch mit einer
S Platte 14 karat Goldes überzogen und beſitzen daher

S das Ansſehen von echtem Golde derart daß ſie ſelbſt
von Fachlenten von einer echt goldenen Khr die

inzige
Nhr der Welt welche nie das Gold Ausſehen vere 10 0060 Nachbeſtellungen und ca 3000 Be
lobungsſchreiben innerhalb 6 Monaten erhalten
Preis einer Herren oder Damen Uhr nur 14 Mark

hy ein Leder
ug gegen Diebſtahl gratis

Halsketten à
5 und Z Mt Jede nicht convenirende Uhr wird anſtandslos zurückgenomnien

e janng ſind die beſten 2 Inh2 ch i Fabrilse 6 tto Giseke X a ch ſ ozen ehill
e h und geeignetſten für Halle a Gr Steinstr 83 Fernsprecher 952

Fahrrad und Nähmaschinen anölung
Reparatur Werkstatt für alle Sajsteme und Fabrikate Gewähre Jnheilgahlung

D4 jjuhaallhahahlrafdanr

beſorgt
ind ver
werthet

zut und ſchnell
E Reichhold Ingenieur

Berlin NW Louiſenſtraße 24
Vertreter ſür Halle a S

R VnlImann Schwetſcht 5Auskunft h hgrabe

s schnell qut Patenthüreau

Adreſſenſchreiben

billig gntOff C 2959 an die Exped d Zig

RächſteLotterien

Wohlfahrts Lotterie 29 Nov u
ſolgende Tage Hauptgewinn
100,000 ſ wWeimar Lotterie 10 DezbrHauptgew i v 50,000 Pr 1

Nothe Krenuz Lotterie 17 21 Dez
Hauptgewinn 100,000 Preis
330 Porto u Liſte je 30 extra

Otto Heudel Buchbandlung

Dauerbrandöfen
der Eisenberger Hütte

EBR qENANTH Fluge
e

W

c
re
r

l II

Kataloge und Preislistemn
gratis und franco

er J
Bee e e Be 3 e

Ein und Verkauf
Alterthümer u Raritüäten als

Porzellangeschirr Figuren Mppsachen
Vasen Gläser Krüge Pokale Waffen
ff Bilder Stoffe Musikinstrumente antike
seſtene Uhren und Schmucksachen altes
Gold und Silber Diamanten farbige Edel
steine Perlen Stein und Krystallsachen
seltene Münzen sowie alle alterthümlichen
Gegenstände welche vom Grossvater
Grossmutter und Tanten herrühren

Grösste Auswahlin Rococo und Rennaissance Möhbel
e Alterthums GeschäftS Jost 2 Leipzig

10 Grimmaiseher Steinweg 10

Anzug Stoße
hocheleg Coftbuser Fabrikate
spott bill Muster franco
Tuchhaus Panlick Cottbus

Kanufe ſtets
gebrauchte Möbel Pignino Geld
erte Contor NReſtaueations EinrichtungenLatio Vriedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Telephon 2459

Waarenpoſten

jeder Art und Größe
werden gekanuft
Offerten unter F C 4372 an Rud

Moſſe Caſſel

Anthracitkohlen
liefert prompt

llago Messing Jene
la fette Günſe

i tena häß Hähne ſowie pr
Fi ch und Wurſtw Speg Gänuſe
wurſt und ff Lungenwi rſtchen en
pfieblt Jacodä Sternſtraße s



7877alle a ſ O V Ritter Leipriger Str 90

Brstes Special Geschäft a
Cäür
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4 al 3 deri

a 0e 7Unübertroffene Kuswahl a Konkurrenzlose a gt

Sehr günstiger Fologennoifoſnugf
c

S Hente nud folgende Tage ſtellen ea2 e 2 10,000 Kilo emaillirte Iauvhaltungsgewchirre s
O e

22 m 5 Jpa 2S faſt zur Hälfte des regulären Preiſes zum Verkauf z

Wir offeriren z z b2 lz 1 grossen Posten er lkte Forntöpfſe z72 Jnhalt 1/2 Ltr 3 Ltr 1 Lir I Ltr 11/2 Ltr 134 Ltr Lir 231 Ltr Z Ltr 4 l Ltr 5 Ltr 51/2 Ltr 6 Ltr 7 Ltr 8 Ltr 9Ltr 27 2 EL KStuic 15 Pf 17 Pf 20 Pf 25 Pf 28 Pf h 39 38 40 48 vo 00 68 Pf 88 i 95 r 4 v 25
r 1 grossen Posten emaillirte Waschtöpfe Inhalt 11 Liter à Stück 1 Mk 10 Pf Jnhalt 13 Liter à Stück 1 Mk 25 Pf Große emaillirte mr
3 1 grossen Posten einaillirte Milehkrüge à Stück 25 Pf 30 Pf 35 Pf 40 Pf 50 Pf Kehrschan feln s iſt
2 1 grossen Posten emaillirte Br atpfannen große à Stiück 60 Pf 70 Pf 80 Pf 90 Pf 100 Pf à Stück 30 Pfg thuS 1 grossen Posten emaillirte Kaeekocher à Stück 20 Pf 25 Pfg 30 Pfg 40 Pf 45 Pf z i
S 1 grossen FPosten emaillirte Kaffeekannen à Stück 40 Pf 45 Pf 50 Pf 60 Pf 75 Pf z

2 d em br eit in blau mar S

mee 2 SeFF d Stück 75 Pfg 4m re S 9 JCormplette Hüte innern en den elehenleſen e Mufſterküche aufgeſtellt

Krammiſch Neubau an der Halle S
Bernaprgener es e grö per aigeſgütt emgillirter e Vernsproener 2422 s

W

S c J e e t c re e e e S S S e e r S e re S e e e S S S S S S e S S S e S S ehe ef5 r n

J Aufmerkſame eibät J t I e HilligſteBediennug Leipziger Straße S re e I Olewinsf ſraße Bezugsquelle a

Halle a Leipziger Strasse 12 Vom I Dezember ab auch Leipziger Strasse 7

Drstes Spezial Gesehieft
J S

tüü J gr e
8

5
9

m S S t d S S

e e z S S e dS J J 148S 2 J c

m S e o7 e 7 v 2 t e 19n n J mS e n c
S 8 e W 7g ſel un

W d VSperialität W kömit

Spelse Service Kafſee und Waseh Servies S I
AnerkKannt biülligete Preise

S rh e
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